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Liebe Leserinnen und Leser,  

 
 
Dieses Schild hängt schon seit Jahren an einem der vielen 
Banjos (Strandbars) an der Italienischen Adria. Schon damals 
wurde in verschiedenen Sprachen an den sorgfältigen 
Umgang mit Wasser erinnert. Und das ist heute noch aktueller 
als damals. Das was dort hängt, war in Bella Italia schon im 
kleinen präsent, wo bei uns über Hitze, Trockenheit und Dürre 
noch nicht nachgedacht wurde. Diese war in 2022 und 2023 
überall in Europa zu spüren. Obst und Getreideflächen 
verdorrten, Flüsse und Seen erreichten Tiefststände und in 
vielen Gebieten war das Bewässern von Flächen verboten 
oder eingeschränkt.  
Auch wenn wir aktuell im Norden Deutschlands eher feuchtes 
und kühles Wetter haben macht sich der Klimawandel schon 
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überall bemerkbar. Deshalb ist auch gerade jeder Einzelne 
gefragt, ob er z. B. wie auf dem Bild erinnert, einfach auch 
Wasser spart. Das ist nur ein Beispiel, das jeder von uns selbst 
ohne großen Aufwand umsetzen kann.   
 
Wir wünschen in diesem Bewusstsein noch eine schöne 
Sommerzeit. Genießen Sie die Tage und Stunden mit 
Freunden und der Familie, egal ob zu Hause oder in der Ferne.   
Ein bisschen Lesestoff aus dem Medizinbereich der Stadt 
Wolfsburg anbei.  
 
Wie immer finden Sie weitere Details und aktuelle 
Informationen auf unserer Website 
www.wolfsburg.de/aerztefoerderung. 
 
Dr. med. Volker Heimeshoff und Bernd-Michael Hilbig 
 
 
1. Mehrere hausärztliche Niederlassungen in den 

nächsten 12 Monaten geplant 

Im zweiten Halbjahr 2023 und ersten Halbjahr 2024 wollen sich 
mehrere Ärzte hausärztlich in der Stadt Wolfsburg 
niederlassen. Die beabsichtigte Niederlassung wurde von der 
ersten Kontaktaufnahme von uns begleitet und schon 
frühzeitig auch eine städtische Förderung in Aussicht gestellt.  
Damit wird sich der Versorgungsgrad geringfügig verbessern. 
Trotzdem sind noch mehrere Arztsitze in diesem fachärztlichen 
Bereich unbesetzt und könnten besetzt werden. Eine 
Förderung von Seiten der Stadt Wolfsburg steht weiterhin bei 
einer Niederlassung bereit. Eine Kontaktaufnahme/ ein 
Gespräch – gerne auch vertraulich und unverbindlich – ist 
möglich und erlaubt einmal auch das Erfragen von 
persönlichen Überlegungen.   
 
2. Klinikum Wolfsburg – Unfallchirurgie, Orthopädie und 

Handchirurgie erhält neue Chefarzt-Doppe 

Dr. Christoph Eichholz wird zusätzlicher Chefarzt in der Klinik 
für Unfallchirurgie, Orthopädie und Handchirurgie im Klinikum 
Wolfsburg. Er übernimmt ab dem 1. August 2023 die 
Verantwortung für die Versorgung von Verletzten, die nach 
Berufsunfällen ambulant und insbesondere stationär behandelt 
werden müssen. Der 60-Jährige steht in seiner neuen Funktion 
an der Seite von Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Alexander Wegner 
und bildet mit ihm zusammen in diesem Fachbereich künftig 
eine Doppelspitze 
 
Eichholz ist unter anderem Facharzt für Chirurgie, 
Unfallchirurgie und Orthopädie und besitzt eine Weiterbildung 
in der speziellen Unfallchirurgie sowie die Zusatzbezeichnung 
Rettungsmedizin. Er ist seit 20 Jahren im Klinikum Wolfsburg 
tätig und hat in dieser Zeit umfassende Erfahrungen 
gesammelt, zuletzt als Ärztlicher Leiter der Sektion 
Unfallverletzungen / BG-Versorgung und als Leiter des 
zertifizierten Endoprothetikzentrums sowie als Leitender 
Oberarzt in der Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie und 
Handchirurgie. 
 
Mit der Einrichtung dieser zusätzlichen Chefarzt-Position erfüllt 
das Klinikum die Vorgaben und Standards der Deutschen 



Gesetzlichen Unfallversicherung, damit es bei Berufsunfällen 
auch weiter Patientinnen und Patienten nicht nur ambulant 
sondern auch schnell und direkt vor Ort stationär versorgen 
darf. 
 
Das Klinikum Wolfsburg spielt in der Region eine wichtige Rolle 
bei der Versorgung von Schwerverletzten. Es ist von der 
Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) als 
regionales Traumazentrum zertifiziert und ist von der DGUV 
zum sogenannten Verletztenartenverfahren zugelassen. Die 
Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie und Handchirurgie ist seit 
Jahren ebenfalls als Endoprothetikzentrum zertifiziert und auf 
den Ersatz von Hüft- und Kniegelenken spezialisiert.   
 
3. Klinikum Wolfsburg - Simulationszentrum als 

wichtiger Schulungsort erweitert und modernisiert 

                   
Die praxisorientierte Schulung im Zentrum für 
Patientensicherheit, Simulation und Teamtraining (PasST) am 
Klinikum Wolfsburg ist für Mitarbeitende des Klinikums 
Wolfsburg, von Arztpraxen, aus anderen Kliniken, von 
Rettungsdiensten bzw. der Berufsfeuerwehren zu einem 
wichtigen Aus- und Weiterbildungspartner geworden. Als 
Betreiberin des Zentrums bietet die Klinik für Anästhesie, 
Notfallmedizin und operative Intensiv- und Schmerzmedizin im 
Klinikum Wolfsburg seit acht Jahren spezielle Simulations- und 
Notfall-Kurse an. Im Team trainieren die Teilnehmenden 
medizinische Notfallsituationen im OP, Kreißsaal, Rettungswagen 
oder in Praxen. Es geht um die Basismaßnahmen der 
Laienreanimation bis hin zu erweiterten Maßnahmen der Herz-
Lungen-Wiederbelebung, die Reanimation von Neugeborenen 
oder aber auch das Anlegen von speziellen Zugängen. In den 
Kursen müssen die Teilnehmenden zusammen Handeln und 
effektiv entscheiden. Ziel ist, noch besser auf Notfälle vorbereitet 
zu sein und durch die Schulungen die Patientensicherheit weiter 
zu erhöhen 
 
Bei den Kursen kommen hochmoderne Puppen als 
Patientensimulatoren zum Einsatz, die computergesteuert alle 
wichtigen Lebensfunktionen sehr realistisch darstellen 
beziehungsweise nachahmen, berichtet der Leiter des 
Simulationszentrums, Oberarzt Dr. Nicolai Wiegand: "Alle 
wichtigen Behandlungsmaßnahmen wie Herz-Lungen-
Wiederbelebung, Gabe von Medikamenten oder auch das 
Anlegen von Zugängen können wir genau wie in der Realität 
vornehmen. Die Computermodelle reagieren dabei auf die 
durchgeführte Behandlung der Teilnehmenden, als würden wir 
eine echte Patientin oder einen echten Patienten versorgen.  
Nicht nur inhaltlich hat das PasST in den letzten Jahren sein 
Spektrum erweitert. Jetzt wurde die sogenannte Videoanlage 
für die Analyse der medizinischen Simulationsschulungen 
erweitert und modernisiert. 
 
Allein im vergangenen Jahr schulten die qualifizierten und 
zertifizierten Trainer und Instruktoren des PasST in 
unterschiedlichen Kursen knapp 600 Ärzte, Pflegende, 
Notfallsanitäter, Therapeuten und Praxispersonal.   
 
 
 



 

 
4. Klinikum Wolfsburg – Offene Stellen 

Informationen über das Klinikum sowie aktuelle 
Stellenangebote für den Ärztlichen Dienst, Pflegedienst und 
anderweitige Bereiche finden Sie wie immer unter 
http://www.klinikum.wolfsburg.de/karriere/stellenmarkt 
 
Für Ihren bevorzugten Bereich liegt aktuell keine konkrete 
Stellenausschreibung vor? Zögern Sie nicht uns dennoch eine 
Initiativbewerbung zukommen zulassen! Gerne prüfen wir alle 
Möglichkeiten, wenn Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen unter 
personalabteilung@klinikum.wolfsburg.de zusenden. 
 

 
 
Gemäß Ihrer erteilten Einwilligung versenden wir den Newsletter per Email. 
Unter Berücksichtigung der EU-Datenschutzgrundverordnung möchten wir 
Sie darauf hinweisen, falls Sie von uns keinen weiteren Newsletter erhalten 
möchten, Sie sich mit einer formlosen E-Mail an 
newsletter.aerztefoerderung@stadt.wolfsburg.de jeder Zeit abmelden 
können. 

 


